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Text 

Einstellung bei mehreren Straftaten 

§ 192. (1) Von der Verfolgung einzelner Straftaten kann die Staatsanwaltschaft endgültig oder unter 
Vorbehalt späterer Verfolgung absehen und das Ermittlungsverfahren insoweit einstellen, wenn dem 
Beschuldigten mehrere Straftaten zur Last liegen und 

 1. dies voraussichtlich weder auf die Strafen oder vorbeugenden Maßnahmen, auf die mit der 
Verurteilung verbundenen Rechtsfolgen noch auf diversionelle Maßnahmen wesentlichen 
Einfluss hat oder 

 2. der Beschuldigte schon im Ausland für die ihm zur Last liegende Straftat bestraft oder dort nach 
Diversion außer Verfolgung gesetzt worden ist und nicht anzunehmen ist, dass das inländische 
Gericht eine strengere Strafe verhängen werde oder er wegen Begehung anderer strafbarer 
Handlungen an einen anderen Staat ausgeliefert wird und die im Inland zu erwartenden Strafen 
oder vorbeugenden Maßnahmen gegenüber jenen, auf die voraussichtlich im Ausland erkannt 
werden wird, nicht ins Gewicht fallen. 

(2) Eine nach Abs. 1 vorbehaltene Verfolgung kann innerhalb dreier Monate nach rechtskräftigem 
Abschluss des inländischen oder innerhalb eines Jahres nach rechtskräftigem Abschluss des 
ausländischen Strafverfahrens wieder aufgenommen werden. Ein abermaliger Vorbehalt wegen einzelner 
Straftaten ist sodann unzulässig. 


